
2013  sammelten  Bürger  1,24
Tonnen  Flaschenkorken  für
Epilepsiezentrum
Das Epilepsiezentrum Kehl-Kork dankt den Bürgern im Kreis
Unna. Sie haben im vergangenen Jahr 1,24 Tonnen Flaschenkorken
gesammelt. Der Erlös geht an diese Einrichtung. Jedes Jahr

fallen allein in Deutschland
rund Milliarde Korken an – zu
schade, um in der Restmülltonne
und schließlich in der
Müllverbrennungsanlage zu
landen. Bei getrennter Sammlung
lässt sich das Naturmaterial
jedoch sehr gut wiederverwenden.
Die Hanauer Werkstätten der

Diakonie in Kehl-Kork sammeln deshalb gebrauchte
Flaschenkorken im Rahmen der Aktion Korken für Kork und
verarbeitet diese zu einem Dämmstoff für den ökologischen
Hausbau. Die GWA-Abfallberatung hat im Laufe der Jahre ein
großes Sammelnetz im Kreis Unna eingerichtet. Im vergangenen
Dezember wurden wieder 1,24 Tonnen Korken, die die Bürgerinnen
und Bürger im Kreis Unna in 2013 gesammelt haben, abgeholt und
zum Epilepsiezentrum in Kehl-Kork transportiert.

Bereits seit 1994 unterstützt die GWA – Gesellschaft für
Wertstoff- und Abfallwirtschaft Kreis Unna die Aktion „Korken
für Kork“. Seitdem hat sie Sammlung und Transport von mehr als
61 Tonnen Korken im Kreisgebiet organisiert, das entspricht
rund 15,5 Millionen Einzelkorken. Die Korken werden am GWA-
Standort in Kamen-Heeren-Werve zwischengelagert und dort durch
eine Spedition als Beiladung, wenn freier Frachtraum vorhanden
ist, abgeholt.

Mitte Dezember bedankte sich das Epilepsiezentrum in einem
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Schreiben an die GWA „für die hervorragende Mithilfe“ und bei

den „vielen Händen“, die das neue Sammelergebnis von 16,8 m3

Korken möglich machten. Darin wird nochmals die Bedeutung der
Korksammlung unterstrichen: Das Naturprodukt Kork ist für die
Restmülltonne viel zu wertvoll. Es ist als ideales Material
zur Wärme- und Schalldämmung eine umweltfreundliche
Alternative zu geschäumten und energieaufwändig gewonnenen
Kunstprodukten. Kork-Recycling ist ein Beitrag zum
Umweltschutz und sichert zudem 12 Arbeitsplätze in der
Behindertenwerkstatt in Kehl-Kork. Dort werden die gesammelten
Korken zu hochwertigen Dämmmaterialien verarbeitet, die unter
dem Produktnamen RecyKORK® über ökologisch orientierte
Baustoffhändler vertrieben werden.

Die Abfallberatung bittet ausdrücklich darum, dass
ausschließlich Flaschenkorken aus Naturkork gesammelt werden.
Fremdstoffe wie Glas, Metallbügel bei Sektkorken oder
Verschlüsse aus Kunststoff gehören nicht in die Sammlung. Auch
Materialien wie z. B. Kork-Pinnwände, -Platten oder -Tapeten
und Kunststoffkorken sind Störstoffe und erschweren dem
Epilepsiezentrum die Arbeit. Da diese Materialien aufgrund der
Inhaltstoffe und anhaftender Fremdstoffe die Qualität des
Dämmstoffgranulates verschlechtern würden, müssten sie
aussortiert und entsorgt werden.

Im Kreis Unna steht ein großes Netz von Kork-Sammelstellen zur
Verfügung, zum Beispiel in Bergkamen:  Wertstoffhof und im
Treffpunkt an der Lessingstraße

Weitere Informationen gibt es bei der GWA-Abfallberatung am
Infotelefon unter
0 800 400 1 400 und im Internet unter www.gwa-online.de.

http://www.gwa-online.de


Versuchter Automatenaufbruch:
Polizei nimmt einen Täter in
Werne fest
Einem aufmerksamen Bürger ist es zu verdanken, dass jetzt
möglicherweise  eine  Reihe  von  Automatenaufbrüchen  in  Werne
aufgeklärt werden kann.

Am  Freitagmorgen  bemerkte  der  Zeuge  gegen  2.10  Uhr  zwei
verdächtige Personen, die sich mit einem Bolzenschneider an
einem Zigarettenautomaten im Holtkamp zu schaffen machten. Er
entfernte sich von den Tätern unbemerkt von dem Tatort und
verständigte die Polizei.

Als die Streifenwagen eintrafen, flüchteten die Täter. Einer
von ihnen nahmen die Beamten  fest, der zweite entkam. Der
polizeibekannte 18-jährige Werner gestand die vorgeworfene Tat
und wurde nach Vernehmung wieder entlassen. Die Ermittlungen
zum  zweiten  Täter  und  zu  den  Zusammenhängen  mit  den
Automatenaufbrüchen  der  vergangenen  Tage  dauern  an.

Zwei  Einbrüche  an  der
Friedenstraße:  Polizei  sucht
Zeugen
In  der  Zeit  von  Donnerstag,  26.  Dezember,  bis
Donnerstagmorgen, 2. Januar brachen unbekannte Täter über den
Balkon  in  ein  Reihenhaus  an  der  Friedenstraße  ein.  Sie
durchsuchten die Wohnung und entwendeten Schmuck.
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Zwischen Dienstagmorgen, 31. Dezember, und Donnerstagmorgen 2.
Januar  hebelten  Einbrecher  eine  weitere  Balkontür  an  der
Friedenstraße auf und drangen in eine Wohnung ein. Hier liegen
bisher keine Angaben zu möglichem Diebesgut vor.

Wer  hat  etwas  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Krankenfahrstuhl  an  der
Ebertstraße gestohlen
In der Zeit von Mittwoch, 18 Uhr, bis Donnerstag, 18 Uhr,
entwendeten Unbekannte an der Ebertstraße in Bergkamen-Mitte
einen  schwarzen  Krankenfahrstuhl.  Das  dreirädrige
Sonderkraftfahrzeug war hinter einem Haus abgestellt und mit
dem Lenkradschloss gegen Diebstahl gesichert.

Dieser  Krankenfahrstuhl
wurde  in  der  Nacht  zu
Donnerstag  an  der
Ebertstraße  gestohlen.

Das schwarze Fahrzeug ist im Heckbereich mit einem großer
Koffer versehen. Auf der linke Seite befindet sich in Höhe der
Sitzfläche  eine  Schaltstange,  die  mit  einem  orangefarbenen
Kugelkopf  versehen  ist.  An  dem  Krankenfahrstuhl  war  zur
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Tatzeit das Versicherungskennzeichen 149 STY angebracht. Wer
kann Angaben zum Verbleib dieses nicht alltäglichen Fahrzeugs
machen? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Wieder  Einbruch  bei
Schnückel: Oberbekleidung und
Taschen gestohlen
In der Zeit von Silvestermittag bis Donnerstagmorgen brachen
unbekannte  Täter  durch  den  Keller  in  einen  Lagerraum  des
Kaufhauses Schnückel an der Präsidentenstraße ein. Nach ersten
Feststellungen wurden zahlreiche Bekleidungsteile und Taschen
entwendet.

Der letzte Einbruch bei Schnückel fand vor genau einem Monat
statt. Damals zerschlugen die Täter eine Scheibe mit einem
Gullydeckel.

Wer  hat  etwas  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

In der Silvesternacht brennen
im Kreis Unna Altpapier- und
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Altkleidercontainer
In der Silvesternacht musste die Feuerwehr zu insgesamt sechs
Bränden in den Städten Unna, Schwerte, Bergkamen und Kamen
ausrücken, um Altpapier- und Altkleidercontainer zu löschen.

Unbekannte Täter hatten offensichtlich durch missbräuchliche
Benutzung von Feuerwerkskörpern diese Brände verursacht. Die
Container wurden zum Teil völlig zerstört. Insgesamt entstand
ein  Sachschaden  von  mehreren  tausend  Euro.  Da  von
vorsätzlichen  Brandstiftungen  auszugehen  ist,  wurden
Ermittlungsverfahren wegen dieser Straftaten eingeleitet.

In  Bergkamen,  in  der  August-Bebel-Straße,  haben  zwei
Jugendliche mehrere Knallkörper auf einen Holzbalkon geworfen.
Das dadurch verursachte Feuer konnte noch rechtzeitig von den
Bewohnern  gelöscht  werden,  bevor  ein  größerer  Schaden
entstanden war. Bei den beiden Jugendlichen handelt es sich um
einen  13-Jährigen  und  einen  14-Jährigen.  Beide  kommen  aus
Bergkamen.

20.000 Euro Sachschaden durch
eine  Silvesterrakete  –
Großeinsatz der Feuerwehr
Auf rund 20.000 Euro beziffert die Polizei den Schaden, der
kurz nach 24 Uhr in der Silversternacht durch einen Brand in
Rünthe  entstanden  ist.  Verursacher  ist   vermutlich  eine
Silvesterrakete.

Zur Bekämpfung des Brandes war am frühen Neujahrsmorgen ein
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Großaufgebot der Feuerwehr zur Rünther Straße angerückt. Eine
2,50  Meter  hohe  Hecke  aus  ca.  40  Koniferen  war  in  Brand
geraten. Das Feuer war auf einen angrenzenden Holzschuppen und
einen  geparkten  Pkw  übergegriffen.  Ersten  Ermittlungen  der
Polizei  zufolge,  könnte  eine  abgebrannte  Sylvesterrakete
ursächlich für den Brand gewesen sein.

Personen wurden nicht verletzt. Der entstandene Gesamtschaden
ist allerdings beträchtlich und wird auf mehr als 20.000,-
Euro geschätzt. Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei in
Bergkamen  unter  der  Telefonnummer  02307-921-7320  oder  die
Polizei in Unna, Telefon 02303-921 0,

Raubüberfall  auf  85-Jährige
vor  der  Eingangstür  zum
Seniorenheim
Eine 85-jährige Frau aus Werne wurde am Dinestag gegen 13 Uhr
Opfer eines Raubüberfall. Sie stand  mit ihrem Rollator vor
der Eingangstür zum Seniorenwohnheim am Schwanenplatz in der
Nachbarstadt.

In diesem Moment wurde sie von
hinten zur Seite gestoßen. Sie
kam zu Fall und blieb am Boden
liegen.  Eine  unbekannte
männliche  Person  riss  ihr  die
Handtasche,  die  sie  an  einem
langen Gurt um den Hals gehängt
hatte,  über  den  Kopf  weg  und
flüchtete  sofort  in  Richtung

Fußgängerzone.
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Der  Täter  wird  als  großer  und  schlanker  junger  Mann
beschrieben. Er trug vermutlich eine rote bis weinrote Kappe
mit großem Schirm. In der erbeuteten braunen Handtasche befand
sich  Bargeld  und  diverse  Papiere.  Die  Geschädigte  blieb
unverletzt,  wurde  jedoch  kurzfristig  durch  eine  Besatzung
eines Rettungswagens versorgt. Hinweise bitte an die Polizei
in Werne unter 02389 921 – 3420.

Vorsicht mit Knallkörpern: Es
wird schnell ein Fall für den
Staatsanwalt
Vorsicht  in  dieser  Nacht  mit  Knallkörpern:  Aus  einem
Silvesterspaß  kann  schnell  ein  Fall  für  den  Staatsanwalt
werden. Das wissen jetzt zwei 14 und 16 Jahre alte Mädchen,
die  vor  dem  Dortmunder  Hauptbahnhof  von  der  Bundespolizei
festgenommen wurden.

Die beiden Dortmunderinnen hantierten auf dem Vorplatz des
Hauptbahnhofs  mit  Feuerwerkskörpern,  entzündeten  sie  und
bewarfen  damit  eine  Personengruppe,  die  gerade  den
Hauptbahnhof verließ. Die Reisenden konnten den explodierenden
Knallkörpern nur durch spontanes Wegspringen entgehen. Nach
Zeugenaussagen sollen die beiden 14 und 16 jährigen Mädchen
zuvor  schon  im  Bereich  der  Freitreppe,  gegenüber  dem
Hauptbahnhof, Passanten mit Feuerwerkskörpern beworfen haben.

Bundespolizisten  nahmen  die  beiden  Dortmunderinnen  in
Gewahrsam und brachten sie zur Wache. Dort wurde bei einer
Überprüfung  der  16-Jährigen  eine  geringe  Menge  Marihuana
sichergestellt.
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Nach telefonischer Rücksprache mit den Erziehungsberechtigten
wurden die beiden „Feuerwerkerinnen“ mit einem Platzverweis
für den Hauptbahnhof entlassen.

Es  wurde  ein  Ermittlungsverfahren  wegen  versuchter
gefährlicher Körperverletzung sowie ein Bußgeldverfahren wegen
Verstoßes gegen das Sprengstoffgesetz eingeleitet.

Donnerstag  gibt  es  wieder
eine Pflege- und Wohnberatung
in Bergkamen
Die nächsten Pflege- und Wohnberatungen in Bergkamen finden am
Donnerstag,  2.  und  16.  Januar  statt.  Die  Fachleute
des Pflegestützpunkts des Kreises in Kamen stehen Ratsuchenden
von 10 bis 12 Uhr im Rathaus, Rathausplatz 1 (Raum 608 in der
6. Etage) zur Verfügung.

Eine telefonische Kontaktaufnahme ist unter 0 23 07 / 96 52 18
möglich. Falls sich weitere Fragen ergeben, sind die Fachleute
unter Tel. 0 23 07 / 289 90 60 zu erreichen.

Bei der Beratung können Fragen rund um das Thema Pflege und
Wohnen gestellt werden. Da kann es z.B. um den Antrag auf
Leistungsgewährung gehen, um die Grundlagen, nach denen der
Medizinische  Dienst  der  Krankenkassen  seine  Begutachtung
durchführt, um die Frage, wie sich Pflegebedürftige auf diese
Begutachtung vorbereiten können oder auch um die Finanzierung
und  Abrechnung  eines  ambulanten  Pflegedienstes  oder  die
Finanzierung des Pflegeheimplatzes. Aber auch Ratsuchende, die
Fragen  nach  technischen  Hilfsmitteln  oder  einer
Wohnraumanpassung, wie z. B. einem barrierefreien Badezimmer
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haben, können die gemeinsame Sprechstunde aufsuchen.

Die Beratung erfolgt trägerübergreifend, also unabhängig von
der  Zugehörigkeit  der  Ratsuchenden  zu  einer  Kranken-  oder
Pflegekasse.  Die  „Hilfe  aus  einer  Hand“  ist  kostenfrei,
neutral und persönlich.

Wer die Termine in Bergkamen nicht wahrnehmen kann, kann sich
an  einen  der  drei  Pflegestützpunkte  im  Kreis  wenden.  Sie
wurden vom Kreis Unna am Standort Kamen, Nordenmauer 18 (Tel.
0 23 07 / 289 90 60), von der AOK am Standort Unna, Märkische
Straße 2 (Tel. 0 23 03 / 201-135), und von der Knappschaft am
Standort Lünen, Arndtstraße 4 (Tel. 0 23 06 / 70 03-91),
eingerichtet.

Weitere  Informationen  finden  sich  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de – Kreis & Region – Gesundheit – Hilfe und
Pflege – Hilfen bei Pflegebedürftigkeit.

Einbruch  in  Kfz-Werkstatt  –
Täter drangen durchs Fenster
ein
In der Nacht zu Montag  brachen unbekannte Täter ein Fenster
einer  Kfz-Werkstatt  an  der  Ernst-Schering-Straße  auf.  Sie
durchsuchten  das  Büro  und  die  Aufenthaltsräume.  Ob  etwas
entwendet wurde, stand zum Zeitpunkt der Anzeigenerstattung
noch nicht fest. Hinweise zu verdächtigen Wahrnehmungen bitte
an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.
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